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Die CDU Blomberg 
wünscht allen 
Lesern schöne 

Ostern!

Haben der Bürgermeister und 
seine SPD Angst vor dem Bürger? 
Diesen Eindruck kann man jeden-
falls bekommen, wenn man die 
Pläne zum neuen Friedhofskonzept 
anschaut. In dem Papier, welches 
nach den Vorstellungen der Verwal-
tung in der Hauptausschusssitzung 
noch im März beschlossen werden 
soll, ist viel sozialer Sprengstoff 
enthalten: Friedhofsschließungen, 
Verkleinerungen, Verlagerungen 

von Kriegsgräbern und dergleichen 
mehr. Wie emotional dieses Thema 
ist konnte man bei der Bürgerver-
sammlung in Brüntrup erleben. 

Hier zeigten sich die Bürger aber 
auch insofern verständnisvoll, als 
dass sie sagten, dass eine grund-
sätzliche Bereitschaft des Dorfes 
bestehe, an Kostensenkungen mit-
zuarbeiten.

» Weiter auf Seite 3

In der Haushaltsberatung für 
2016 sprachen sich die Grünen, 
die SPD und der Bürgermeister 
für zwei Privatanträge zum »Alten 
Jäger« in Dalborn aus, und das trotz 
erheblicher Schwierigkeiten, den 
Haushalt auszugleichen.

Auf Nachfrage zu den Gründen 
der Zustimmung wurde auf die 
Rede des Landrates a. D. Friedel 
Heuwinkel und den darin enthal-
tenen Halbsatz »…private Initiativen 
sind unterstützenswert« verwiesen, 
die er anlässlich der Neueröffnung 
des »Alten Jägers« hielt. Das ist 

natürlich grund-
sätzlich richtig, 
findet die CDU 
Blomberg, nur darf 
dabei die Gleichstel- lung nicht 
vergessen werden. Die bisherige 
Regel des Rates lautet: dörfl iche 
Initiativen so lange zu unterstützen, 
wie es auch von der Dorfgemein-
schaft mitgetragen wird. In diesem 
Fall hat sich die Dorfgemeinschaft 
allerdings dagegen ausgesprochen. 
Dieses Vorgehen bedeutet im Um-
kehrschluss, dass auch alle anderen 
Privatinitiativen in der Großgemein-

Klientelpolitik oder doch nicht?
Das mag der Bürger entscheiden!
Wo bleibt die Gleichbehandlung?!

Bürgerbeteiligung 
erforderlich: Stand-

ort Glascontainer 
geklärt auf Seite 2

Neues Feuerwehr-
gerätehaus

auf Seite 15

Sternsinger spenden
auf Seite 12

Blomberg hilft 
Flüchtlingen

auf Seite 16

Kerstin Vieregge 
als Kreisvorsitzende 

bestätigt auf Seite 10

+++ In Blomberg tut sich was! Beachten Sie diverse Neueröffnungen im Innenteil +++

CDU gegen Friedhofskonzept 
ohne Beteiligung der Bürger

de gleichermaßen 
zu unterstützen sind, dabei 
dürfen die Dorfgemeinschaften im 
Sinne der Gleichbehandlung nicht 
vergessen werden.  Wie das aller-
dings zu der aktuellen Sparpolitik 
von Bürgermeister, SPD & Co passt, 
bleibt indes schleierhaft, wurden die 
Dorfgemeinschaften doch unlängst 
zum Sparen bzw. zur Übernahme 
von weiteren Aufgaben angehalten, 
um den Haushalt zu entlasten.

Welche Gründe nun auch immer 
zu dieser Entscheidung geführt ha-
ben - man darf gespannt sein, wie 
sich die Damen und Herren dieser 
Parteien bei zukünftigen Anträgen 
mit ähnlicher Interessenlage verhal-
ten werden.

F.-W. Meier

Leider können wir durch den 
dreiwöchigen Vorlauf von der 
Erstellung der Beiträge bis zur 
Auslieferung zu Ihnen, liebe Leser, 
nicht tagesaktuell sein. So können 
wir leider auch in dieser Ausgabe 
nicht auf alles eingehen können, 
was Blomberg derzeit bewegt. Sie 
möchten aber gerne auf einem 
möglichst neuen Stand der Infor-
mationen sein und wissen, was sich 
in der Stadt und auf den Ortsteilen 
tut und was wir als CDU Blomberg 
zu aktuellen Themen sagen? Besu-
chen Sie unsere Homepage unter 
www. cdu-blomberg.de und infor-
mieren Sie sich zeitnah zu aktuellen 
Themen, wie z. B. jetzt zum geplanten 
Integrationszentrum am Paradies.

Online für Sie 
immer aktuell
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Eine ca 150 qm große 
Fläche wurde ausgekoffert, 
mit Kantensteien eingefasst 
und bestens geschottert. 
Warum? 

Auf Nachfrage wurde 
den Bürgern von der Pan-
kower Straße erklärt, die 
Glascontainer vom Ostring 
müssten zum Rambocke 
versetzt werden. Grund für die 
Nacht- und Nebelaktion sei, dass 
der heutige Standort zur illegalen 
Deponie genutzt würde. Der jetzige 
Standort ist gut erreichbar mit guter 
Haltemöglichkeit, in der Nähe von 
Einkaufsmärkten, gut beleuchtet 
und stört keinen Anwohner. Was 
soll sich also verbessern, wenn 
Container 500m weiter an einen 
dunklen Ort verlagert werden, 
ohne ordentliche Parkmöglichkeit, 
ungeklärter Logistik für den Abholer 
und an einer Straße, die rege vom 
Schulbusverkehr genutzt wird? 

Nachdem dieses Vorhaben von 
etlichen Bürgern thematisiert und 
für unsinnig betrachtet wurde, kam 
es endlich auf die Tagesordnung im 
Ausschuss für Bauen und Umwelt. 
Unserem Vorschlag die Container 
nur zu säubern, die existierende 

Fläche ordentlich herzurichten 
und wöchentlich zu reinigen, 
wurde schließlich gefolgt. Offen 
ist allerdings, ob der Rückbau der 
ehemals geschotterten Fläche 
unter den Obstbäumen vollständig 
erfolgt sein soll, und ob die Fläche 
um die Container nun als sauber 
und gereinigt zu betrachten ist. Die 
Beurteilung überlassen wir Ihnen, 
geschätzter Leser. 

Was lernen wir daraus? Bürger 
fragen, Kosten sparen! In diesem 
Fall leider zu spät. Aber wie man 
sieht, der Bürger kann sich sehr 
wohl beteiligen, und erreichen 
kann er auch etwas.  Sprechen Sie 
mich an, wenn Sie zur Optimieren 
unserer Stadtentwicklung Potenzial 
sehen.

ulrich.tappe@cdu-blomberg.de

Glascontainer Hamburger Berg
Bürger gefragt, Kosten gespart... 

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (052 36) 81 22
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Am 10.2.2016 wurde Birgit Tornau 
bei der Vorstandswahl der Frauen 
Union Lippe in Lage in ihrem Amt 
als Kreisvorsitzende bestätigt. 
Dieses Amt bekleidet sie mit viel 
Engagement 
und Freude 
seit 1997. Wei-
terhin wurden 
Silvia Kappe 
( L ü g d e ) 
und Bärbel 
Pätzold (Bad 
Salzufl en) als 
ihre Stellver-
treterinnen 
gewählt, so-
wie Marianne 
Petersmeier 
( B lom b e r g ) 
zur neuen Schriftführerin.  Sandra 
Hambrügge (Extertal) wird sowohl 
für die Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit als auch für den Bereich neue 
Medien zuständig sein. 

Ebenso wurden 12 Beisitzerinnen 
für den FU-Kreisvorstand gewählt, 
wobei Desiree Andersson aus 

Blomberg neu dazu gekommen ist. 
Eine Vorstellung der neuen Frauen 
im Vorstand und der Beisitzerinnen 
mit ihren Zielen für die FU Lippe 
können Sie in einer der nächsten 

Ausgaben des 
TOP lesen.

Für die 
anstehenden 
Wahlen des 
CDU Kreispar-
teivorstandes 
am 20. Febru-
ar stellte die 
Frauen Union 
e i n s t i m m i g 
Nicole Bicker 
als Kandidatin 
für die Stell-
vertretung auf. 

(siehe Bericht zum Kreisparteitag 
auf Seite 8)  Die CDU Blomberg 
wünscht der Frauen Union viel Er-
folg bei ihrer Arbeit für Lippe. 

Frauen Union Lippe sind 
auch auf Facebook!

2 Blombergerinnen in den er-
weiterten Kreisvorstand der 
Frauen Union Lippe gewählt
Viel Engagement und Herzblut

                       

   
 

  Jetzt zu Winterpreisen!
Terassendächer von Duray

BSt-Daten und ggf. Zusätze gemäß verpflichtendem
Merkblatt zur Mitgliederwerbung einfügen.
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xxxxx
xxxxx

Beratungsstellenleiterin
Nele Friedrichsmeier
Meinberger Straße 47 a
32825 Blomberg Herrentrup
05235 50 24 705
Nele.Friedrichsmeier@vlh.de

Ihre Agentur 
Dirk und Justine Kleemann.
Langer Steinweg 27-29 · 32825 Blomberg
Telefon 05235 509330
service.kleemann@gothaer.de · www.kleemann.gothaer.de

Mit den Lösungen der Gothaer bleiben die
Kosten für Ihre Baufinanzierung am Boden.

Erstklassige Konditionen

Vielfältige Finanzierungs- und Tilgungsmodelle

Schnelle, unbürokratische Abwicklung
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(Fortsetzung von Seite 1) Vor die-
sem Hintergrund ist die CDU auch 
dagegen, ein Konzept im Schnell-
durchgang durch Rat und Ausschüs-
se zu peitschen, ohne vorher in den 
betroffenen Ortsteilen alle Möglich-
keiten mit den Dorfausschüssen zu 
besprechen. Es geht hier um ein 
Thema, welches auf Jahrzehnte 
angelegt ist, da dürfte es nicht 
schlimm sein, wenn man sich die 
Zeit nimmt, die Bürger einzube-
ziehen. Darum hat die CDU einen 
Antrag eingebracht, der folgende 
Handlungen fordert:

1. Alle Kosten werden detailliert 
aufgeschlüsselt. Das Konzept der 
Verwaltung enthält nur ganz grobe 
Zahlen, auch die Kosten, die bei-
spielsweise für das Umgestalten der 
Friedhöfe, den Abriss von Kapellen 
etc. anfallen sind nicht enthalten. 
Hier ist zu befürchten, dass die Ko-
sten dieser Maßnahmen nie wieder 
reingeholt werden können. Auch 
fordert die CDU, dass vor jeder 
Einzelmaßnahme der Rat und die 
Ausschüsse beschließen, ob sie um-
gesetzt wird. Hier soll kein Freibrief 
für die nächsten Jahre erteilt wer-
den. Kostenexplosionen bei städ-
tischen Bauvorhaben (z.B. Umbau 
Gymnasium) sind keine Seltenheit 
und sollen vermieden werden.

2. Die Verwaltungsspitze be-
sucht Dorfausschusssitzungen 
in jedem betroffenen Ortsteil 
und die Ergebnisse der Sitzungen 
werden in das Friedhofskonzept 
eingearbeitet und bewertet. Es 
reicht nicht aus, bloß ein Konzept 
zu beschließen und dann die Ein-
wohnerinnen und Einwohner vor 
vollendete Tatsachen zu stellen. Es 
ist Aufgabe der Politik aber auch 
der Verwaltung, die Bürgerinnen 
und Bürger in die Entscheidungs-
prozesse einzubinden. Dies muss 
zu einem Zeitpunkt erfolgen, zu 
dem die Menschen aber auch noch 
die Möglichkeit haben, tatsächlich 
Einfl uss zu nehmen!

3. Sofern, wie in Brüntrup in 
der Bürgerversammlung ange-
klungen, Bereitschaft einzelner 
Dorfgemeinschaften besteht, 
Unterstützung bei der Pflege 
der Flächen etc. zu leisten bzw. 
Bereiche selbst zu bewirtschaf-
ten, sind die Gespräche dazu vor 
dem Beschluss des Konzeptes zur 
Entscheidungsreife zu bringen 
und die Ergebnisse sind in das 
Konzept einzuarbeiten. In der 
Bürgerversammlung in Brüntrup 
konnten Teilnehmende erleben, 
dass es in unserer Großgemeinde 

viele Bürgerinnen und Bürger gibt, 
die mit anpacken wollen, wenn die 
Stadt sich aus einzelnen Aufgaben 
zurückzieht. Es kann aber nicht sein, 
dass dieses Engagement zunächst 
nicht berücksichtigt wird, sondern 
erst nach einem Ratsbeschluss von 
der Verwaltung aufgenommen wird. 
Bereits vor dem Beschluss ist durch 
die Verwaltung die größtmögliche 
Hilfestellung anzubieten. Wenn 
tatsächlich, in Form eines Vereins 
oder in anderer Weise, eine Be-
treibereigenschaft übernommen 
werden soll, dann brauchen die 
Menschen Planungssicherheit. Da-
rum sind schon im Friedhofkonzept 
die Weichen dafür zu stellen und die 
notwendigen Vorgespräche sind zu 
führen.

Den Bürgerinnen und Bürgern ist 
bewusst, dass die Stadt Blomberg 
vor großen (selbstgemachten?) fi -
nanziellen Problemen steht, es kann 
aber nicht sein, dass in blindem 
Aktionismus Friedhöfe geschlossen 
werden und Maßnahmen ergriffen 
werden, die am Ende vielleicht gar 
keine Einsparungen bringen. Die 
Menschen in den Ortsteilen kennen 
die Gegebenheiten und können si-
cherlich viel zum Friedhofskonzept 
beitragen, darum lautet der Appell 
der CDU an den Bürgermeister und 
seine SPD: Sachverstand der Bür-
ger nutzen und nicht ignorieren!    

CDU gegen Friedhofskonzept 
ohne Beteiligung der Bürger
Viel sozialer Sprengstoff 

Günzel
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M a l e r b e t r i e b
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en

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

Wir wünschen allen Frohe Ostern !

KFZ-MEISTERBETRIEB 
INDUSTRIESTRASSE 8A . 32825 BLOMBERG

Tel: 05235 6171 . Mobil: 0171 6135391
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr
Fr. 8.00 - 16.00 Uhr, Sa. nach Absprache
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Elektro-Blomberg.de | 0157 - 59 466 749

Der neue Elektriker,
aus Blomberg!

Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de
Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Seit 1912
meisterliche Qualität
für Ihren Fußboden,
damit Sie sich
„wie zu Hause“ 
fühlen. Wir führen 
nur namhafte 
Hersteller, wie u.a.:

Tischlerei U. Wächter
Westerholz 4
32825 Blomberg
fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56
fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55
e-mail: info@tischlerei-blomberg.de
http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

www.lipper-handwerk.de

Ob es die völlig überdimensio-
nierten Busse sind, die mit den Zwil-
lingsreifen über die Bürgersteige 
fahren oder ein seit Jahrzehnten 
existierender Gastronomiebetrieb  
in seiner Sommergastronomie zu-
künftig beeinträchtigt wird, scheint 
bei der Planung des Stadtentwick-
lungskonzeptes völlig unberück-
sichtigt geblieben zu sein. 

Das Problem wurde inzwischen er-
kannt und folgerichtig  hat man dann 
erstmal schnell die vier Poller am 
Kurzen Steinweg wieder aufgestellt.

Bleibt abzuwarten, wie viele wei-
tere Poller noch aufgestellt werden 
oder auch sollten, damit man mit 
Kinderwagen beruhigt und sicher 
mal auf den Wochenmarkt oder in 
die Einzelhandelsgeschäfte gehen 

kann. Bei der jetzigen Verkehrsfüh-
rung sehe ich noch reichlich Bedarf 
an einigen Stellen. An der Ecke vom 
Deutschen Haus, an der Ecke der 
Lippischen Landes Brandversiche-
rung sollten schnellstens die Gefah-
renstellen durch Poller entschärft 
werden. Ich kenne schon die Frage: 
Und die Busse...? Ja, so werden die 
dann endlich kleiner und die Fre-
quenz geringer! Die Innenstadt ist 
zum Bummeln und Einkaufen, und 
nicht die Infrastruktur zwischen 
Hermann Vöchting Gymnasium 
und der Ortschaft z.B. Köterberg 
für die Schulbusse.

Gerne nehme ich Ihr Feedback 
dazu entgegen ulrich.Tappe@
CDU-Blomberg.de

Teuer geplant und doch nicht 
praktikabel...
Die Diskussion um die Poller

Qualitäts-Fleisch- und Wurst-
waren aus eigener Schlachtung

Ihr Fleischer-Fachgeschäft

Werner Schmidt
Neue Torstraße 30 · Tel. 7362

32825 Blomberg

Besuchen sie auch unseren Grillstand
auf dem Wochenmarkt

Alverdisser Str. 26  Barntrup, Herforder Str. 93  Lemgo, 

Am Stumpfen Turm 1 Rinteln, Dieringhauser Str. 79  Gummersbach

Feuerlöschtechnik

Brandschutztraining, Löschübungen,

 Schulungen zum Brandschutzhelfer
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Sven Melchert

Reelkirchener Straße 15
32825 Blomberg

Telefon: 0170/2380682

sparkasse-blomberg.de

Fahrtwind
ist einfach.

Wenn der Finanz-
partner für die pas-
sende Finanzierung 
sorgt. 

Sparkassen-Auto-
kredit.

Wie geht man an 
ein Thema heran und 
wie befasst man sich 
damit? Diese Frage 
stellen sich sicherlich 
viele Blomberger Bür-
ger zur Zeit, wenn es 
um die Neuordnung 
des Friedhofwesens 
in Blomberg und der 
Ortsteile geht. Mit 
Erstaunen wurde 
den Mitgliedern des 
Hauptausschusses am 28.01.2016 die 
Neuordnung des Friedhofwesens in 
Blomberg vorgestellt. Die gleiche 
Überraschung durften schon 3 Tage 
vorher, nämlich am 25.01.2016, die 
Ortsvorsteher bei Ihrem Treffen mit 
dem Bürgermeister Geise mit nach 
Hause nehmen.

Dies ist ja auch alles noch nach-
vollziehbar, aber was dann seitens 
der Stadt durch Bürgermeister 
Geise kam, ließ dann doch so man-
chen aufhorchen. Hatte sich die 
Verwaltung intensiv und lange mit 
diesem Thema beschäftigt, ca. 1 Jahr, 
so sollten die Fraktionen, Dorfaus-
schüsse und Bürger innerhalb von 
6 Wochen über diese Neuordnung 
entscheiden. Die SPD Fraktion 
äußerte sich in der Sitzung des 
Hauptausschusses gar nicht dazu, 
entweder war sie so überwältigt 
von dem Vorschlag der Verwaltung/ 
Bürgermeister oder - was wohl eher 
zutreffen könnte - wusste man 
schon, was in dem Vorschlag stand?

Die lapidare Erklärung von Bür-
germeister Geise beim Treffen der 
Ortsvorsteher, die 6 Wochen sollten 
doch wohl als Informationszeitraum 
und Beschlussfassung reichen, war 
da auch nicht sehr hilfreich, zumal 
es auch in einigen Ortsteilen außer 
um Schließungen von Friedhöfen 
auch um den Abriss von Friedhofs-
kapellen geht! 

Also nochmal die Frage: Wie geht 
man ein Thema an? Dass dieses 
Thema überhaupt keinen »Akt der 
Verwaltung« darstellt, sondern 
vielmehr ein sehr sensibles und viel-
schichtiges Thema ist, war wohl nur 
den Blomberger Bürgern, der FBvB 
und der CDU sofort klar. Anstatt 
einen Dialog mit den Betroffenen zu 
suchen, wurde ihnen nur ein Verwal-
tungsakt vorgelegt, der dazu noch in 
seiner Ausführung nicht umfassend 
genug war.

Aber zum Glück gibt es ja einige 
resistente Bürger, die sich davon 
nicht beirren lassen. Und so durfte 
Bürgermeister Geise am 15.02.2016 

in der Dorfausschuss-
sitzung in Brüntrup 
schmerzhaft erfahren, 
wie sensibel dieses 
Thema ist. Für viele 
Bürger ist nicht 
nachvollziehbar, wa-
rum solch eine Eile 
geboten ist. Gerade 
im letzten Lebens-
abschnitt gibt es für 
viele Menschen die 
unterschiedlichsten 

Beweggründe, die für sie wichtig 
sind. Aber dies betrifft ja nicht nur 
die ältere Generation, nein, viele 
Menschen wollen dies auch in Ruhe 
mit den nächsten Generationen 
klären, und das geht meistens nicht 
mal eben so hopp, hopp, hopp!

Da nützen auch keine mündlichen 
Zusagen des Bürgermeisters Geise, 
wie in Brüntrup, man werde die 
Anregungen und Beschwerden 
nach der Beschlussfassung natür-
lich versuchen zu berücksichtigen. 
Eine solche Aussage hat schon den 
Elternrat des Kindergartens Tintrup 
getroffen, der eine Weiterführung 
des Kindergarten Tintrup in Eigen-
regie machen wollte, zusammen mit 
der Stadtverwaltung. Man wartet 
heute noch auf konkrete Dialoge. 
Die CDU Blomberg findet diese 
Art der Politik, sofern man es denn 
noch so nennen darf, mehr als frag-
würdig. Hat man da Angst vor dem 
mündigen Bürger? Wollte die SPD, 
laut Wahlslogan, nicht gemeinsam 
mit den Blomberger Bürgern Politik 
gestalten? 

Die CDU Fraktion verschließt sich 
nicht einer inhaltlichen Diskussion 
über die Neuordnung des Friedhofs-
wesens in Blomberg. Aber wir haben 
in unseren eingebrachten Antrag 
zum Hauptausschuss am 14.03.2016 
klar gestellt, dass dieses vorgelegte 
Papier nur eine grobe Richtung sein 
kann und alle erforderlichen Maß-
nahmen mit den Dorfausschüssen 
vor Ort besprochen werden sollte. 
Und zwar in aller Ruhe und Aus-
führlichkeit.

Diskutieren Sie mit uns über 
dieses Thema auf unserer Hompa-
ge!  Wir, die CDU Blomberg, haben 
speziell für dieses Thema unter 
www.CDU-Blomberg.de eine Kom-
mentarbox eingerichtet, in der Sie 
als Bürger Anregungen, Meinungen 
und Ideen der Öffentlichkeit zur 
Verfügung stellen können! 

Thomas Spieker
Stadtverbandsvorsitzender

Neuordnung Friedhofswesen 
Blomberg mit der »Hammer-
methode«
Ein Kommentar von Thomas Spieker
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www.elisenstift.dewww.elisenstift.de

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

Kurzer Steinweg 24
   32825 Blomberg
      Tel. (0 52 35) 12 17

Heutor Apotheke
Dietmar Meier zu Eißen
Heutorstraße 4 . 32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 - 9 53 10 . Fax: 95 31 20
E-Mail: info@heutorapo.de

 
          

Neue Torstraße 3 . 32825 Blomberg
Fon: (0 52 35) 4 50 93 29 . Fax: (0 52 35) 4 50 93 27

E-Mail: info@lapiazza-blomberg.de
www.lapiazza-blomberg.de

Öffnungszeiten:
Täglich 11.30 bis 22.30 Uhr   .   Kein Ruhetag

�0

�5

�2�5

�7�5

�9�5

�1�0�0

�B�l�o�m�b�e�r�g�T�O�P�2

�M�o�n�t�a�g�,� �1�7�.� �M� � �r�z� �2�0�0�8� �0�8�:�0�0�:�1�1

Bild oben:
Die Speisekarte wurde um einige 

Spezialitäten erweiter. Ab sofort
werden Frischfi sch, wie zum Bei-

spiel Steinbutt oder Dorade, sowie 
Lammgerichte in verschiedenen 
Variationen angeboten

Bild rechts:
4 Doppel- und 3 Einzelzimmer 

mit insgesamt 11 Betten, alle kom-
plett renoviert, hell und freundlich 
eingerichtet, werden angeboten.

Alle Zimmer verfügen über ein 
kostenloses WLAN und sind mit 
einem modernen TV Flachbild-
schirm ausgestattet.

Unter einem Dach
Altstadthotel und la PIAZZA ristorante

E. Eichhorn
Dachdeckermeister

32825 Blomberg . Lichterfelderstraße 18
Tel.  0 52 35 /12 36 . Mobil 0171 / 2 71 20 66

email: edgar_eichhorn@online.de

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Tel.: 05235 / 96 92 - 0 . Fax: 05235 / 96 92 96 . www.juhre-klaas.de
Steuerbüro Juhre & Klaas . Rosenstr. 4 - 6 . 32825 Blomberg

Auf der Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr erhielt der Kamerad 
Detlef Ullrich aus der Löschgruppe 
Cappel eine besondere Ehrung. Er 
erhielt aus den Händen des stellv. 
Kreisbrandmeisters Manfred Beh-
rends das Deutsche Feuerwehreh-
renkreuz in Bronze. 

Detlef Ullrich führte lange Jahre 
als Jugendfeuerwehrwart die Capp-
ler Jugendfeuerwehr und anschlie-

ßend die LG Cappel. Sein größtes 
Hobby ist seine Sammlung von 
Feuerwehrhelmen aus aller Welt, 
durch die immer wieder internati-
onale Kontakte auf die Feuerwehr 
Blomberg zurückführen.

Feuerwehrehrenkreuze werden 
für besondere Verdienste vom 
Deutschen Feuerwehrverband 
verliehen.

 Uwe Ovenhausen, Pressesprecher  

Ehrung bei der Freiwilligen 
Feuerwehr
Besondere Ehrung für Detlef Ullrich

In der neuen Torstraße in Höhe 
des ehemaligen Edeka-Marktes 
steht die uralte Hängebuche, die 
durch ihre Einmaligkeit und Schön-
heit einen unverwechselbaren 
Eindruck hinterlässt. Auch aus Sicht 

der CDU ist dieses Naturdenkmal 
besonders wertvoll, und daher 
unterstützen wir mehrheitlich das 
Vorhaben, den Baum durch die Na-
turschutzbehörde des Kreises Lippe 
unter Schutz zu stellen.

Hängebuche soll 
Naturdenkmal werden
CDU kann den Antrag der Grünen unterstützen

MEIN AUTOHAUS IN BLOMBERG
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Beim Kauf von einem Satz 
Sommerreifen bei: 

„Reifen Melcher“ 

erhalten Sie 2 Waschgutscheine 
für unsere Waschstraße!

ANGEBOT 

€
10,-

Nederlandstr. 14
32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 - 50 94 991

Öffnungszeiten:  Winter:
Mo. - Fr. 08:00 - 19:00 08:00 - 18:00
Sa. 08:00 - 18:00 08:00 - 17:00

Moderne Textil-Waschstraße
Selbstwaschplätze mit warmen Wasser und perfekter Ausstattung für Fahrzeuge bis 3,9m Höhe
Überdachte Staubsaugerplätze mit SB Fußmattenreiniger 
Portalwaschanlage für Transporter und Sprinter bis 2,75m Höhe (auch für PKW geeignet)
Wir bieten Ihnen auch eine professionelle Innenreinigung
Sie bekommen bis zu 20% Rabatt beim Kauf bzw. beim Au�aden unserer Wasch-Wertkarten
Innenreinigung für PKW/Transporter/Wohnmobile usw. ab 39,-

Heizung . Sanitär . SolaranlagenHeizung . Sanitär . Solaranlagen

Nach zwei Jahren bei Blomberg 
Marketing geht Geschäftsstel-
lenleiterin Katrin Friedrichs neue 
Wege. Ihr Ziel ist das heimische 
Familienunternehmen. »Ich möchte 
mich weiterentwickeln und eine 
neue berufl iche Herausforderung 
annehmen«, resümiert Katrin Fried-
richs ihren Entschluss. Dass der 

Abschied nicht ganz leicht fällt, gibt 
auch André Köller, stellvertretend 
für den Vorstand, zu verstehen: 
»Wir haben mit ihr viele wichtige 
Weichen stellen können und sind 
für die geleistete Arbeit dankbar. 
Auf der anderen Seite können wir 
ihre Entscheidung nachvollziehen 
und wünschen ihr alles Gute«. 

Sollte die Umstellung dazu führen, 
dass die Geschäftsstelle zeitweise 
unbesetzt ist oder E-Mails erst 
mit Verzug beantwortet werden, 
wirbt Vorsitzender Oskar Wnendt 
bereits im Vorfeld um Verständnis 
und hofft, bald ein neues Gesicht in 
der Geschäftsstelle präsentieren zu 
können.

Katrin Friedrichs verlässt Blomberg Marketing
Abschied fällt nicht leicht

Beim SSV Istrup ist keine Früh-
jahrsmüdigkeit zu spüren. Der 
Schießsportverein Istrup hat in 
diesem Jahr schon vier Pokale 
ausgeschossen. Den Neujahrspokal 
holte sich Stephan Meiseberg mit 88 
Ring. Der Juxpokal der Damen, bei 

dem möglichst 111 Ring 
erreicht werden sollten, 
ging an Ümy Deneke, die 
mit 110 Ring am nächsten 
lag. Beim Damenpokal 
sicherte sich Andrea 
Schäfer mit 189 Treffern 
Platz eins, auf Platz zwei 
mit 186 Ring kam Susanne 
Hanusch. Mit nur einem 
Ring weniger errang 
Annegret Keiser, die sich 
über die gute Beteiligung 
freute, den dritten Platz. 

Das vierte Pokalschießen ging über 
vier Wochen. Es wurde sehr hart 
gekämpft, und am Ende nahm Fritz 
Mühlenbernd mit 197 Treffern den 
Adler mit nach Großenmarpe. Einen 
Ring weniger hatten Stephan und 
Walter Meiseberg. 

Pokalschießen des SSV Istrup
Der Adler fl og nach Großenmarpe

Der sich im »Unruhestand« be-
fi ndende CDU-Landrat a.D. Friedel 
Heuwinkel übernimmt die Leitung 
des Instituts für den Mittelstand 
(IfM) an der Fachhochschule des 
Mittelstands (FHM) in Bielefeld. 

»15 Jahre Erfahrung in der 
Mittelstandsförderung im länd-
lichen Raum bilden für die FHM 
eine solide Grundlage, um auch 
künftige Herausforderungen des 
Mittelstands, wie Arbeit 4.0 oder 
E-Mobilität, in wissenschaftlicher 
Forschungsarbeit in einem neuen, 
überregional orientierten Institut 
zu verorten«, erläutert Heuwinkel 
seine Intention zur Gründung und 
Übernahme der Leitung des IfM. 

Zur Gründung des neuen Instituts 
führte unter anderem, dass der 
neue Landrat Axel Lehmann (SPD) 
die bisherigen Mittel im Kreis-
haushalt für die Förderung der 
FHM gestrichen hat und nunmehr 
nur noch bis 2018 den vertraglich 
vereinbarten Mindestbeitrag an 
den lippischen Standort der FHM 
in Dörentrup überweisen wird. 

Wir freuen uns darum umso 
mehr, dass unser Landrat a.D. 
in seinem Wirken für Lippe 
fortfährt und so immer noch ein 
fachkundiges Auge auf die wirt-
schaftliche Entwicklung Lippes 
hat. 

Heuwinkel übernimmt Leitung 
am Institut für den Mittelstand
Fachkundiges Auge auf wirtschaftliche Entwicklung Lippes

AUTO-TEILE-HANDEL

PK& GmbH

Auto+ Sport-Teile
32825 BLOMBERG
Industriestr. 6 . Tel. 0 52 35 / 69 96

► KFZ-Reparaturen
► Inspektion
► KFZ-Elektrik/ Elektronik
► Unfallinstandsetzung

► HU/ AU in Zusammenarbeit mit 
     autorisierten Prüforganisationen
► Reifeneinlagerung
► Klimaservice

Auf den Kreuzen 6
32825 Blomberg

Tel. 05235 - 20 54
Fax.05235 - 62 59

kfz-schweppe@web.de

► KFZ-Reparaturen
► Inspektion
► KFZ-Elektrik/ Elektronik
► Unfallinstandsetzung

► HU/ AU in Zusammenarbeit mit 
     autorisierten Prüforganisationen
► Reifeneinlagerung
► Klimaservice

Auf den Kreuzen 6
32825 Blomberg

Tel. 05235 - 20 54
Fax.05235 - 62 59

kfz-schweppe@web.de

► KFZ-Reparaturen
► Inspektion
► KFZ-Elektrik/ Elektronik
► Unfallinstandsetzung

► HU/ AU in Zusammenarbeit mit 
     autorisierten Prüforganisationen
► Reifeneinlagerung
► Klimaservice

Auf den Kreuzen 6
32825 Blomberg

Tel. 05235 - 20 54
Fax.05235 - 62 59

kfz-schweppe@web.de

Fachwerkstatt für alle Automarken

    natürlich bei

32825 Blomberg - Neue Torstraße 54

JONIGKEIT Dach & Wand UG (Haftungsbeschränkt)

Am Eggeberg 13 . 32825 Blomberg
mob.: 0163 - 59 12 000 . fon: 0 52 35 - 97 75 2 . e-mail: info@jdw-blomberg.de

Industriedächer
Dacharbeiten
Fassadenarbeiten
Wärmedämmung
Klempnerarbeiten

JONIGKEIT
DACH & WAND

Ihr Spezialist für Flachdachsanierungen aller Art!

grabmale herde
steinbildhauerei · steinmetzmeister

Barntrup Blomberg
05263 . 2247 05235 . 7318
Email: info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de

Alles rund ums Grabmal

Fensterbänke, Treppen-
stufen und Accessoires für 
Haus & Garten

Individuelle Geschenke 
aus Naturstein

Foto: (c) racamani - Fotolia.com

Jetzt neu: Schüttgüter aller Art – Maschinentransporte

Neubau – Umbau –
Pflasterungen –

Hallenbau

Lkw  – Waagenbau

Rotdornweg 3 32825 Blomberg Tel.: 05236 - 562 Fax: 05236 - 725

muechler-bau@t-online.de

Altbausanierung

Müchler Bau

Am 1. Januar 2016 übernahm 
Sven Saak (23) den Blomberger 
Traditionsbetrieb von Bernd Pott-
hast. Die Übergabe des Betriebes 
fand am 2. Januar 2016 feierlich mit 
dem 65-Jährigen Firmenjubiläum in 
der Schießhalle in Blomberg statt.

Die beiden Malermeister lernten 
sich über einen Großhändler 
kennen. Sie verstanden sich auf 
Anhieb gut und wurden sich 
schnell einig. Den hervorragenden 
Ruf, den Bernd Potthast sich mit 
seinen Mitarbeitern in 38 Jahren 
durch Zuverlässigkeit und qualita-
tiv  hochwertige Arbeit erworben 
hat, möchte Sven Saak weiterhin 
beibehalten. Auch »Kuddel«, der 

orangefarbene Handwagen, der 
mittlerweile einen Kult-Status’ 
erworben hat, bleibt weiterhin im 
Inventar des Betriebes. Der Sitz der 
Firma Potthast bleibt weiterhin An 
der Großen Mauer 34 in Blomberg. 

Die CDU Blomberg  wünscht 
der Firma Potthast unter der 
neuen Führung weiterhin gutes 
Gelingen!

Im Malerbetrieb Potthast 
geht es weiter
Sven Saak führt den Malerbetrieb von Bernd Potthast an 
gleicher Stelle weiter

Schon seit der letzten Begehung 
im Jahr 2009 ist der sehr schlechte 
Zustand einiger Wirtschaftswege 
im Bereich Eschenbruch bekannt.

Leider wurden seitens der Stadt 
keine Maßnahmen zur Verbesse-
rung und auch nicht zur Erhaltung 
der angesprochenen Wege durch-
geführt, sodass der Zustand der 
Wege bis jetzt immer schlechter 
wurde.

Um endlich eine überfällige 
Sanierung anzustoßen, hat im 
letzten Dorfausschuss der Vor-
sitzende der örtlichen Jagdge-
nossenschaft, Dirk Schlichte, die 

Bereitschaft seiner Mitglieder 
erklärt, Jagdgelder anzusammeln 
um damit einen eigenen Beitrag 
zu den entstehenden Kosten für 
die Wegereparatur zu verwenden.

Im Hauptausschuss vom 
28.01.2016 wurde der Sachverhalt 
beraten und die Bereitschaft zur 
Eigenbeteiligung der Dorfge-
meinschaft begrüßt, sodass die 
Übernahme der Hälfte der Kosten 
einstimmige Unterstützung fand. 

Sanierung von Wirtschafts-
wegen in Eschenbruch
Dorfgemeinschaft ist bereit, Teil der Kosten zu 
übernehmen
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Eine gute Beteiligung konnte 
der Stadtverband der Blomberg 
CDU auf dem Kreisparteitag der 
CDU verzeichnen. Trotz der frühen 
Morgenstunde hatten sich Blom-
berger Politiker aus Fraktion und 
Stadtverband im „Meeting Point“ 
in Bad Salzuflen eingefunden. 
Denn schließlich sollten an diesem 
Kreisparteitag die Weichen für die 
nächsten 2 Jahre in Lippe gestellt 
werden. 

Nachdem einige Grußworte 
von Elmar Brok, Cajus Caesar 
und anderen politischen Größen 
gesprochen wurden, kam es dann 
zu den wichtigsten Tagespunkten. 
Es musste der Kreisvorsitz gewählt 

werden. Anders als die Jahre zuvor 
wurden keine Delegierten aus den 
Verbänden entsandt, sondern die 
Mitglieder konnten Vorsitz, Stell-
vertretung und Beisitzer direkt 
wählen.

Als Kreisvorsitzende wurde 
Kerstin Vieregge mit 182 von 227 
Stimmen und lang anhaltenden 

Applaus in ihrem Amt bestätigt. 
Ihre drei Stellvertreter wurden 

Nicole Bicker, Dirk Tolkemit und 
Volker Heuwinkel. Ebenfalls wur-
de Heinz Rainer Krüger nach der 
Vorstellung des Kassenberichtes 
und dank seiner sehr guten Arbeit 
als Schatzmeister bestätigt. Elke 

Brandt-Rey hat wieder für ein 
weiteres Jahr  die Aufgabe als Kas-
senprüferin übernommen. Her-
vorzuheben ist, dass Marianne 
Petersmeier aus Herrentrup zur 
Beisitzerin des Kreisvorstandes 
gewählt wurde. 

Blomberger CDU Stadtverband beim Kreisparteitag

Cord Starke, Mitglied der Luft-
sportgemeinschaft Lippe-Südost e.V. 
(LSG), erfl og sich bei der Deutschen 
Meisterschaft im Streckensegelfl ug 
(DMSt) 2015 zwei sehr gute vordere 
Platzierungen. In der NRW-Wertung 
belegte Cord Starke den 2. Platz in 
der Einzelwertung der Senioren in 
der 15m Klasse und den 8. Platz in der 
internationalen Einzelwertung 15m 
FAI & Standard Klasse. Die Deutsche 
Meisterschaft im Streckensegelfl ug 
stellt den dezentralen Breitensport-
wettbewerb der Bundeskommission 
Segelfl ug des Deutschen Aeroclubs 
dar. Für die Streckenfl üge im Zeit-
raum von April bis August nutze 
Cord  Starke ein Segelfl ugzeug Typ 
PIK 20 eines fi nnischen Herstellers 
und erreichte mit nur sieben Stre-
ckenfl ügen diese Platzierungen. Die 
offi zielle Auszeichnung des Blom-
berger Sportlers erfolgt am 09. April 
während der Hauptversammlung 
der LSG. Mit dieser Leistung wird 

ein sport-
lich erfolg-
r e i c h e s 
Jahr für 
die Luft-
sportge-
m e i n -
s c h a f t 
abgerun-
det, das 
im Mai 
mit den 
fehlerfrei geflogenen Kunstflug-
programmen von Henning Stoffels-
Korndorf und der Auszeichnung mit 
dem Leistungsabzeichen in Bronze 
begann. In diesem Jahr fi nden die 
Blomberger AcroDays vom 21. bis 
28. Mai auf dem Flugplatz Borkhau-
sen statt, damit weitere Mitglieder 
der Luftsportgemeinschaft Ihren 
Trainingsstand im Kunstfl ug festigen 
können und weitere Leistungsabzei-
chen unter den Augen der Kampf-
richter erfolgen können.         

Vordere Platzierung bei der 
Deutschen Meisterschaft im 
Streckensegelfl ug

JAGALLA
MALERBETRIEB

Anstriche aller Art Fassadendämmung
Tapezierarbeiten Bodenbeläge

Jahnstraße 7 Telefon 05235 / 6334
32825 Blomberg Mobil 0177-7776334
www.malerbetrieb-jagalla.de info@malerbetrieb-jagalla.de

Kurzer Steinweg 18 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 75 15 . Fax 0 52 35 / 24 18

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.30 – 13.00 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Fr. 8.30 – 18.00 Uhr durchgehend, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Osterfest 2016

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

fliesen, fliesen, 
fliesen

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung und 
überzeugen Sie sich 
von unserer großen 
Fliesenauswahl.
Hellweg 2, Blomberg | www.recker-baustoffe.de

Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de

Thore Polaschek
Tel.: 0 5235 - 509250
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 71 - 27 50 142
email: t.polaschek@makler-blomberg.de

Bahnhofstraße 13 - 15 . 32825 Blomberg 

Auswahl aus 

über 250 

Produktpartnern!

ACHTUNG: NEUE ADRESSE . Wir sind umgezogen!

Auf Einladung der Ortsvorstehe-
rin Susanne Kleemann informierte 
Bürgermeister Klaus Geise am 
Montag, den 15.02.16 die Brüntruper 
in einer öffentlichen Dorfausschuss-
sitzung  über die Neuaufstellung 
des Friedhofwesens und die damit 
verbundenen Konsequenzen.  Mehr 
als Hundert Interessierte  waren 
der Einladung gefolgt. 

Zur Info: Die Stadt Blomberg 
verfügt zur Zeit über 100.000 qm 
Friedhofsfläche, wovon lediglich 
nur 14 % belegt sind. 86 % sind 
reine Grünfl äche.  Diese verteilt 
sich auf 11 Friedhöfe in der Großge-
meinde. Durch veränderte Begräb-
nisformen, wie z. B. Urnengräber, 
wird in Zukunft nicht mehr so viel 
Fläche benötigt. Die Neuaufstellung 
des Friedhofwesen sieht vor, dass in 
Brüntrup, Wellentrup, Höntrup und 
Dalborn, wenn es nach dem Willen 
der Verwaltung und der Mehrheits-
fraktion geht, bereits in diesem 
Jahr keine weiteren Flächen mehr  
belegt werden. Dieses bedeutet 
natürlich auch den Rückbau der 
Friedhofshallen in Brüntrup und 
Wellentrup. 

In der emotional geladenen 
Diskussion mit Bürgermeister 
Geise machten die  Bürger deut-
lich, dass sie keineswegs mit dem 

vorgestellten Konzept einver-
standen sind. 

Die vorgeschlagene Reduzie-
rung der Fläche  leuchtete vielen 
Brüntrupern ein. Aber gerade der 
Friedhof und die Friedhofshalle 
in Brüntrup wurden seinerzeit in 
Eigenleistung von den Bürgern ge-
baut und in den 70 Jahren bei der 
Aufnahme in die Großgemeinde 

von der Stadt Blomberg übernom-
men.  Viele von denen, die damals 
aktiv  beim Aufbau mitgeholfen 
hatten,  waren an diesem Abend 
anwesend und machten ihren Un-
mut und das Entsetzen über diesen 
Teil des Konzeptes kund.  

Bürgermeister Geise machte un-
ter anderem deutlich, dass er nicht 
unbedingt Willens ist, einzelne 
Dörfer aus der vorgesehenen Be-
schlussvorlage herauszunehmen. Er 
möchte gerne, dass dieses Konzept 
als richtungweisend für die Zukunft 
gesehen wird, und auch so am 14. 
März 2016 die Zustimmung des 
Hauptausschusses fi ndet.

Warum diese Entscheidung so 
schnell übers Knie gebrochen wer-
den muss, war allen Anwesenden 
an diesem Abend nicht klar. Die 
Brüntruper Bürger wollen und 
werden nun für ihren Friedhof 
kämpfen. 

Brüntruper kämpfen 
für ihren Friedhof
Neuaufstellung des Friedhofswesens stößt auf Kritik

Was meinen Sie? 
Wir möchten es wissen!

Schreiben Sie uns Ihre Meinung, Ideen, Kommentare diesmal 
zum Thema »Schließung von Friedhöfen in der Großgemeinde« 

unter: cdu-blomberg.de/friedhofswesen.

ein sport-
lich erfolg-
r e i c h e s 
Jahr für 
die Luft-
sportge-
m e i n -
s c h a f t 
abgerun-
det, das 

Frau Carolin Tiemann - Meyer, Inhaberin des „Kosmetiksalon Carolin“, 
bietet ein Programm aus den Fachbereichen Schönheitspflege und 
dekorative Kosmetik. Medizinische Akne-Behandlungen und Fusspflege 
runden das umfangreiche Angebot ab. Ihre intensiven Ausbildungen an 
renomierten Schulen und die lange Berufserfahrung machen sie zu einer 
absoluten Spitzenkraft. 
Das ihr Salon nach den neuesten Erkenntnissen geführt wird und die 
technischen Geräte der jüngsten Generation angehören unterstreichen 
ihren hohen Anspruch, für ihre Kunden immer das beste Ergebnis zu 
erzielen. Eine freundliche und fachgerechte Beratung geht jeder Behand-
lung voraus.

Für alle Kunden bietet Frau Tiemann - Meyer, für einen ersten Besuch, ei-
nen „Schnupperpreis“ an. Terminabsprachen können unter 0151-225137231 
und 0151651628337 getroffen werden, ebnso können Hausbesuche verein-
bart werden. Auch Männer sind herzlich willkommen.

Blomberg TOP gratuliert Frau Tiemann - Meyer zu ihrer Neueröffnung 
und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute.
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32825 Blomberg  .  Hellweg 1 (An der B 1)
Tel. (0 52 35) 78 97  .  Fax (0 52 35) 99 47 45

Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5

Priss Hörgeräte in Nieheim
Marktstraße 55
05274 - 95 29 0 66

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96www.priss-hoergeraete.com
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9 Mannschaften nahmen im 
vergangenen Jahr am Hauspokal-
kegelwettbewerb teil. Von 9 Uhr 
bis 17 Uhr rollten die Kugeln am 
7. November im »Alten Krug« in 
Höntrup.

»Die Tintruper« - auch Aus-
richter - konnten den Pokalerfolg 
aus dem Jahr 2014 verteidigen. 
Gekegelt wurde nach dem Stadt-
meisterschaftsprogramm. Hier 
konnten sich »Die Tintruper« mit 
753 Holz durchsetzen. Gefolgt von 

»Den Flippers« mit 732 Holz. Den 
dritten Platz belegten »Die Sonn-
tagskegler« mit 719 Holz.

Bester Einzelkegler war Wolf-
gang Granich vom Club »Die Flip-
pers« mit 269 Holz  gefolgt von 
Hardy Wiesner, »Die Tintruper« 
und Uwe Kaupert, »Die Außerir-
dischen« mit jeweils 253 Holz.

Beste Einzelkeglerin: Kirsten 
Fritz, »Die Flippers« mit 271 Holz. 
Damit  ist erstmals eine Dame 
ganz oben.

Zum 40. Mal: Hauspokal im 
»Alten Krug« in Höntrup
Kirsten Fritz erstmals als Frau an der Spitze

Die siegreiche Mannschaft »Die Tintruper« (v.l.): Alex Wiesner, Rolf Sto-
dieck, Hardy Wiesner, Bernhard Hornung. Es fehlen: Manfred Gorzalka 
und Heinz Traft

Im Seligen Winkel 2     32825 Blomberg     Telefon 05235 - 8143 

SAUERLÄNDER
Uhren  .  Optik  .  Schmuck

Inhaberin: Anke Winter-Rotteveel

Kompostplatz Blomberg
an der Nederlandstraße

DI, DO und FREITAG     13-17 Uhr
SAMSTAG          10-12 Uhr

ANNAHME VON 
GARTENABFÄLLEN ALLER ART

Wir machen
wertvollen
Dünger
aus Ihrem
Grünschnitt.

Wurzeln jeder Größe, kein Problem!

Industriestraße 19 a
32825 Blomberg
Tel. (05235) 5024925
Fax (05235) 5024926

11149501_800513.1.EPS

Mit einem breit gefächerten 
Themenfeld beschäftigte sich die 
CDU Fraktion auf ihrer diesjäh-
rigen Klausurtagung.

Ein Schwerpunkt war u. a. die 
Flüchtlingssituation, die auch 
Blomberg vor immer neue Heraus-
forderungen stellt. Das Gebäude 
am Lehmbrink ist nahezu ausge-
lastet, und als nächstes wird das 
Feriendorf wieder in Stand gesetzt. 
Glücklicherweise funktioniert hier 
in Blomberg durch ein gut orga-
nisiertes Netzwerk zwischen den 
Ämtern und kirchlichem sowie 
privatem Engagement die Versor-
gung der Flüchtlinge viel besser als 
in zahlreichen anderen Städten.

Als wichtiges Thema stand auch  
die zukünftige Situation der Fried-
höfe in den Ortsteilen zur Debat-
te... Dabei wurden alternative Lö-
sungsansätze für die Änderungen 
im Friedhofswesen erarbeitet, die 
den Blomberger Bürgern nach der 
Schließung von zwei Grundschulen 
in jüngster Zeit nicht noch einen 
weiteren Teil ihres Lebensraumes 
nehmen soll. Insbesondere, weil es 
sich um die letzte Station eines Je-

den oder eines Familienmitgliedes 
handelt. Denn  seitens der Verwal-
tung soll bereits am 14. März mit 
einem Grundsatzbeschluss über 
die Schließung von mehreren 
Friedhöfen abgestimmt werden. 

Weiterhin war Kerstin Vieregge, 
Kreisvorsitzende der CDU Lippe, 
angereist. Sie informierte über die 
aktuellen Themen im Kreistag, in 
dem die CDU seit September 2015 
in einer großen Koalition mit der 
SPD zusammenarbeitet und Frie-
del Heuwinkel von Axel Lehmann 
(SPD) als Landrat abgelöst wurde.

Sie stellte klar, dass der Fokus der 
CDU-Fraktion vorrangig auf eine 
gute Arbeit im Sinne der Bürger in 
Lippe gerichtet ist. Dies bedeutet 
bei einem nun SPD geführten 
Kreistag, dass es schwierig ist, eige-
ne Schwerpunkte zu setzen, eigene 
Ideen entsprechend einzubringen 
und als solche zu deklarieren, oder 
bereits angefangene Projekte auch 
zu Ende zu bringen. Die ersten 
Monate zeugen bisher von einer 
konstruktiven, vertrauensvollen 
Zusammenarbeit.

Uta Plaizier

CDU Fraktion Blomberg geht 
mit vielen Themen in Klausur
Flüchtlinge, Friedhöfe und Kreistagsthemen

Wir freuen uns
... über jede konstruktive Kritik an 
unserer politischen Arbeit

Jederzeit sind uns Ihre Beiträ-
ge, Ihre Meinung und Ihre sach-
lich verfasste Kritik willkommen.

Diskutieren Sie mit uns! Zu-
sammen wollen wir Probleme 
lösen.

Außerdem sind Sie herz-
lich eingeladen sich politisch 
einzubringen. Lernen Sie uns 
kennen. Mehr Infos auf unserer 
Homepage:

www.cdu-blomberg.de

Wir freuen uns über Ihr 
Interesse an der Blomberger 
Stadtpolitik und sind gespannt 
auf Ihre Anregungen!

Schreiben Sie uns:
CDU-Blomberg, 
Postfach 1466
32820 Blomberg

Oder:
redaktion@cdu-blomberg.de
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...für die vielen ausgefüllten Fra-
gebögen zu unserer Umfrage zur 
Stadtentwicklung. Erfreulicherwei-
se bekamen wir auch viel Rücklauf 
aus den Dörfern. Der Lebensraum 

Dorf ist für den ländlichen Raum 
von ebenso großer Bedeutung wie 
die Klein- und Mittelstädte und  
dies steht natürlich auch im Fokus 
einer lebenswerten Stadt- und 
Gemeindeentwicklung innerhalb 
der CDU-Agenda. Außerdem 

freuen wir uns immer wieder 
über Zuschriften, die uns in Form 
von Leserbriefen und Anfragen 
erreichen und die zeigen, dass die 
Menschen in Blomberg ihren enga-
gierten CDU- Ratsmitgliedern und 
Ortsvorstehern ein besonderes 

Vertrauen entgegenbringen. Bitte 
machen Sie weiter so, leben sie 
Demokratie und Bürgerbeteiligung 
vor Ort, bringen sie sich ein in die 
Belange Ihres Dorfes und Ihrer 
Stadt! Sie und Ihr sind und seid 
uns wichtig! 

14 1514 15

Wir wünschen allen ein Frohes Osterfest !

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag
ab 18.00 Uhr

Mo. - Sa.   9.00 - 19.00 Uhr

Am Sonntag, 24. Januar war 
es soweit: Die Sternsinger der 
Katholischen. Kirchengemeinde 
St. Martin in Blomberg konnten 
in einem feierlichen Gottesdienst 
den symbolischen Scheck über 
die stolze Summe von 8186 Euro 
an die »Schwestern vom Guten 
Hirten«  übergeben.  Damit wurde 
die Summe vom Vorjahr sogar noch 
übertroffen.

44 kleine Könige waren an 4 
Aktionstagen  Anfang Januar in der 
Großgemeinde Blomberg unter-
wegs, brachten den Segen in die 
Häuser und sammelten Spenden 
für Kinder in Mosambik. Das Geld 
wird in verschiedenen Ernährungs-
programmen, Vorschulprojekten 
und Programmen zur Bekämpfung 

des Analphabetentums eingesetzt. 
Sr. Irmgard Schröter, Sr. Rafaele 
Kuran und Sr. Birgitta Schacht, die 
extra aus Münster bzw. Köln an-
reisten, waren sichtlich überrascht 
über das tolle Sammelergebnis. Sie 
bedankten sich herzlich bei allen 
Spendern,  Sternsingern sowie beim 
Organisationsteam.

Für ihre fünfmalige Teilnahme an 
der Sternsinger-Aktion wurden fol-
gende Kinder mit einer Urkunde ge-
ehrt: Minydenek Hilker, Laura Diete 
und Meret Benfer. Im Anschluss  an 
den Gottesdienst gab es im Pfarr-
heim noch einen Frühschoppen, den 
viele Gemeindemitglieder nutzten, 
um mit den Schwestern vom Guten 
Hirten bei einem Mittagessen noch 
ins Gespräch zu kommen.

Erfolgreiche Sternsinger
Stolze 8.186 Euro gespendet

Zu einer Vortragsveranstaltung 
gelang es der Frauen Union Lippe, 
Najla Mejri als Gastrednerin zu 
gewinnen. Die arabischstämmige 
Lehrerin aus Bielefeld hat einen viel 
beachteten Leserbrief zur Flücht-
lingsdebatte geschrieben und war 
schon zu Gast in der WDR Lokalzeit 
und bei Stern-TV.

Als eine »OWL-Pfl anze mit ara-
bischen Wurzeln« beschreibt sich 
die Referentin in der gut besuchten 
Podiumsdiskussion am 10. Februar 

im Lagenser Brinkkrug. Sie war zu 
Gast bei der Frauen Union Lippe 
und sprach vor rund 60 Mitgliedern 
und Gästen zu ihren in den Medien 
viel beachteten Äußerungen zur 
Flüchtlingspolitik und den Über-
griffen von Köln. 

Die Einladung zum Gespräch 
seitens der Frauen Union und der 
CDU Lippe sei die erste Reaktion 
aus der Politik, lobte Frau Mejri, 
die die zahlreichen Fragen aus dem 
Publikum ausführlich beantwortete. 

Interessanter Vortrag bei der 
Frauen Union Lippe
TV-bekannte Referentin zu Gast in Lage

 (v.li.) CDU-Kreisvorsitzende Kerstin Vieregge, Referentin Najla Mejri und 
Frauen Union Kreisvorsitzende Birgit Tornau

Sie suchen vielseitige Kleidung 
von attraktiven Top-Marken zum 
günstigen Preis? Dann kommen Sie 
zu OUTLETIX – Ihrem Outlet-Store 
in Blomberg und Detmold! Für Da-
men, Herren und Kinder bieten wir 
eine große Auswahl an Mode von 
klassisch bis modern. Das Sortiment 
umfasst dabei neben Einzel- und 
Musterstücken auch ganze Kollek-
tionen. Wir führen außerdem auch 

Übergrößen für Damen! Das Beste: 
Bei uns bekommen Sie Kleidung 
von namhaften Labels bis zu 80 
Prozent reduziert! Auf knapp 100 
Quadratmetern in Detmold bzw. 
160 Quadratmetern in Blomberg 
können Sie sich in unserem Outlet 
in Ruhe umschauen und abwechs-
lungsreiche Markenartikel in ver-
schiedenen Größen und Schnitten 
für jeden Figurtyp entdecken.

Top-Marken zum Top-Preis

Nach wie vor hält die Politik an 
dem Vorhaben, ein neues Feuer-
wehrgerätehaus in Herrentrup zu 
errichten, fest. Nach intensiven 
Beratungen im Ausschuss soll 
dieses jedoch nicht mehr an dem 
bisher angedachten Standort des 
alten Gebäudes erfolgen, sondern 
auf dem Flurstück 394, welches 
zwischen dem alten Standort und 
der Kreuzung Höntruper Straße 
liegt und sich bereits im Eigentum 
der Stadt befindet. Hinsichtlich 
Lage, Topografie und Bebauung 
bietet dieses Grundstück deutlich 
mehr Möglichkeiten, weshalb der 
Beschluss zum Grundstückswechsel 
einstimmig erfolgte. Grundsätzlich 

erklärten sich die Ausschuss-
mitglieder mit den vorliegenden 
Planungen einverstanden, regten 
jedoch die Prüfung der Gebäude-
spiegelung an, um  gegebenenfalls 
eine günstigere Gebäudelage im 
Gelände zu erzielen.

Basierend auf den Erfahrungen 
mit dem Feuerwehrgerätehaus 
Großenmarpe, welches günstiger 
erstellt wurde, wird seitens des Aus-
schuss eine Kostendeckelung auf 
460.000,00 € angeregt. In wieweit 
diese Deckelung möglich ist, und ob 
der Bau an einen Generalunterneh-
mer vergeben oder als Einzelgewerk 
ausgeschrieben wird, war bis Redak-
tionsschluss noch nicht klar. 

Neues Feuerwehrgerätehaus 
in Herrentrup
Neubau an neuer Stelle

Ab sofort befi ndet sich der Po-
stenstore in neuen Räumen. In den 
neuen Verkaufsräumen am Hellweg 
2a kann der Inhaber Klaus Althoff 
mit seinem Team sein umpfan-
greiches Sortiment in einem hellen 

und großen Verkaufsraum präsen-
tieren. Hier macht Aussuchen bei 
kompetenter Beratung einfach 
Spaß. Blomberg TOP wünscht 
Klaus Althoff in den neuen Räu-
men viel Erfolg.

Größer - schöner - top Auswahl

Vielen Dank...

Der Ziegler- und Handwer-
kerverein Tintrup startete am 
20.02.2016 mit seinem neuen Ver-
einsjahr. Traditionell wurde mit der 
Reinigung von über 100 Nistkästen 
sowohl im Dorf als auch in der Ge-
markung begonnen. Acht fl eißige 
Helfer ließen sich auch von dem 
schlechten Wetter nicht abhal-
ten, und so begann man mit zwei 
Teams und Fahrzeugen. Abschluss 
dieser Auftaktveranstaltung der 
Ziegler war dann ein gemeinsames 
Mittagessen »Über den Daumen« 
am warmen Ofen. Der Ortsvorste-

her Thomas Spieker dankte allen 
Helfern und Spendern für diesen 
schönen Start ins neue Vereinsjahr. 

Start ins Vereinsjahr
Traditionelle Reinigung

Bald ist es soweit, dann gehört 
ein großer Leerstand der Vergan-
genheit an. In naher Zukunft sind 
die Umbau- und Renovierungs-
arbeiten im »Deutschen Haus« 
soweit abgeschlossen, dass der 
Hotel - und Gastronomiebetrieb 
wieder aufgenommen werden 
kann. Im März möchte die Familie 
Polatkan die Pforten öffnen und 
ihre Gäste begrüßen. Wegen der 
aufwändigen Sanierungsarbeiten 
wird der Saal und die Kegelbahn 
erst zu einem späteren Zeitpunkt 
zur Verfügung stehen.

Die Öffnungszeiten für das 
Restaurant, in dem die klassische 
Deutsche Küche angeboten wird, 
sind: Montag bis Donnerstag von 

17 bis 22 
Uhr und Freitag bis Sonntag von 17 
bis 23 Uhr.

Blomberg TOP wünscht Fami-
lie Polatkan einen guten Start 
und gratuliert zur Neueröffnung.

Hotel & Gastronomie ab März 

17 bis 22 

Hotel & Gastronomie ab März 
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Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH
Nederlandstraße 15, 32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0, Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

Unser Strom

Auch die CDU unterstützt alle 
Maßnahmen, die dazu beitragen, 
dass sich schutzsuchende Fami-
lien, die aus den Krisenregionen 
vor Gewalt und Terror geflohen 
sind, hier in Sicherheit ankom-
men und neue Lebensperspekti-
ven eröffnen können.

Neben der Flüchtlingsunterkunft 
am Lehmbrink hat die Stadt Blom-
berg das Erholungsheim der AWO 
am Eichenberg sowie das Ferien-
dorf dort in der Nähe gepachtet, 

um ankommenden Menschen 
zumindest vorübergehend eine 
Bleibe zu bieten.

Familie Rasstam aus Syrien 
(Foto) ist inzwischen seit einigen 
Monaten hier im Feriendorf unter-
gebracht. Ibrahim Rasstam ist froh 
und erleichtert, hier mit seiner 
Familie wohnen zu können. Alle 
sind stolz, sich dank der erfolgreich 
absolvierten Sprachkurse schon auf 
deutsch verständigen zu können. 
Tochter Lana, die das 6. Schuljahr 

der Sekun-
da r s c h u l e 
b e s u c h t , 
fühlt sich in 
B lo m b e r g 
gut aufge-
n o m m e n . 
Alles ist 
gut, so Ibrahim Rasstam, 
dabei hätte er noch einen Wunsch: 
Vielleicht gibt es irgendwann die 
Möglichkeit, im Feriendorf eine 
Internetverbindung zu bekommen.

Blomberg hilft Flüchtlingen
Neue Lebensperspektiven eröffnen

»Alle Jahre wieder« treffen sich 
die Mitglieder der Jugend- & der 
Frauenorganisationen der Ahmadi-
yya Muslim Jamaat KdöR mit Seni-
oren aus dem Haus Abendfrieden 
in Blomberg. Der Generationen-
treff hat eine lange Tradition und 
findet schon seit ca. 19 Jahren in 

der ganzen Bundesrepublik und in 
Blomberg mittlerweile zum vierten 
Mal statt. 

Unter dem Motto »Jung trifft 
alt« möchten die Mitglieder der 
Kinder- und der Frauenorganisation 
nicht nur eine Brücke zwischen den 
Generationen schlagen, sondern 
sich auch für ein gesellschaftliches 
Verantwortungsbewusstsein stark 
machen. »Gerade nach den Feierta-
gen, an denen die gesamte Familie 
zusammen war, fühlen sich manche 
Senioren oft allein gelassen. Daher 
möchten wir den Senioren mit einer 
Blume und etwas Süßem eine klei-
ne Freude bereiten«, so der Leiter 
der Jugendgruppe. »Wir möchten 
unseren älteren Mitmenschen eine 
kleine Freude bereiten«, bestätigte 

auch Shakor Ahmad Nasir, Presse-
sprecher der AMJ. Die in Deutsch-
land aufgewachsenen muslimischen 
Jugendlichen möchten mit den Ge-
nerationentreffs bewirken, dass die 
Themen demografischer Wandel, 
Integration und gesellschaftlicher 
Friede in den Fokus der öffentlichen 
Aufmerksamkeit gerückt werden. 
Zum Abschluss wurde noch ein 
Gedicht vorgetragen, welches die 
Kinder vorbereitet hatten. Die 
Ahmadiyya Muslim Jamaat KdöR 
bedankte sich ganz herzlich beim 
Haus Abendfrieden in Blomberg, 
das diesen Kontakt ermöglichte.

Kurzinformation zur AMJ: Die 
Ahmadiyya Muslim Jamaat wurde 
1889 in Qadian, Indien als Reform-
gemeinde im Islam gegründet. 

Seither setzt sie sich für Frieden, 
Toleranz, die Wahrung der Men-
schenrechte auf jedem Gebiet des 
menschlichen Lebens und eine 
Trennung von Politik von Religion 
ein. In Deutschland gehört die 
AMJ zu der ältesten und mit über 
40.000 Mitgliedern zu den größten 
islamischen Organisationen und 
hat als erste islamische Gemeinde 
auch den Körperschaftsstatus des 
öffentlichen Rechts erlangt.

Kontakt: AMJ Paderborn - Lip-
pe, Office der Ahmadiyya Muslim 
Jamaat KdöR, Name des Ansprech-
partners: Shakor Ahmad Nasir, Tel.: 
0152 - 0175 444 1, E-Mail: shakor-
nasir@web.de, www.ahmadiyya.
de; www.muslimespendenblut.de; 
www.charity-walk.info

Generationentreff
Muslimische Jugend zu Besuch im Haus Abendfrieden in Blomberg

der Sekun-
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gut, so Ibrahim Rasstam, 
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